
ABITUR Sozial- und Gesundheitswissenschaft-
liches Gymnasium
Soziales
Technisches Gymnasium 
Mechatronik, Technik und Management
Wirtschaftswissenschaftl. Gymnasium
Wirtschaft, Internationale Wirtschaft

FACHHOCHSCHUL- 
REIFE

Kaufmännisches Berufskolleg II
Zweijähriges Kaufmännisches Berufs-
kolleg Fremdsprachen
Dreijährige Fachschule für Sozial- 
pädagogik – praxisintegriert (PIA)  
Vierjährige Fachschule für Sozial- 
pädagogik – praxisintegriert – Teilzeit-
form (PIA Teilzeit)

MITTLERE REIFE Zweijährige Berufsfachschulen
Elektrotechnik, Metalltechnik, Gesund-
heit und Pflege, Hauswirtschaft und 
Ernährung, Wirtschaft
Dreijährige Berufsfachschule für 
sozialpädagogische Assistenz (praxis-
integriert)

HAUPTSCHUL- 
	 ABSCHLUSS

Ausbildungsvorbereitung dual  
(AVdual)
Vorqualifizierungsjahr Arbeit / Beruf
in Kooperation mit Förderschulen 
(VABKF)

BERUFSKOLLEGS Einjähriges Berufskolleg für Gesund-
heit und Pflege
Einjähriges Berufskolleg für Sozial- 
pädagogik (Erzieherinnen und Erzieher)
Kaufmännisches Berufskolleg I

BERUFSFACH- 
	 SCHULE

Einjährige Berufsfachschule
Fahrzeugtechnik

Vorqualifizierungsjahr Arbeit u. Beruf
ohne Deutschkenntnisse (VABO)

BERUFSSCHULE gewerblich / technisch, kaufmännisch

KONTAKT-
DATEN

SCHULARTEN
am BSZ LEONBERG

BSZSCHULZENTRUM
BERUFLICHES

LEONBERG

WEGE
ZIELE
ZUKUNFT
Und was ist DEIN ZIEL?

Kaufmännisches Berufskolleg I
Bereich Wirtschaft

Notizen

Berufliches Schulzentrum Leonberg
Fockentalweg 8
71229 Leonberg

	 07152 932–0 (Zentrale)
	 	 07152 932–112 (Sekretariat)
			 07152 932–222 
		www.bszleo.de
	post@bszleo.de
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BERUFSKOLLEGS
am BSZ LEONBERG



AUFNAHME- STUNDEN-
TAFELBEDINGUNGEN

AUSBILDUNGS-
ZIEL

Die Ausbildung im Kaufmännischen Berufskolleg umfasst 
einen allgemeinbildenden und einen berufsfachlichen Be-
reich.

Die Inhalte der allgemeinbildenden Fächer werden an den 
Anforderungen, die für den Erwerb der Fachhochschulreife 
(nach dem zweiten Jahr) notwendig sind, ausgerichtet.

Im berufsfachlichen Bereich orientieren sich die Inhalte des 
ersten Ausbildungsjahres an den Ausbildungsberufen Kauf-
mann/Kauffrau in den Bereichen Groß- und Außenhandel, 
Industrie und Büro.

Das Bestehen des ersten Jahres ermöglicht die Aufnahme in 
das Berufskolleg II, wenn weitere Aufnahmebedingungen 
erfüllt werden.

Ziel des Berufskollegs II ist der Erwerb der Fachhoch-
schulreife. Im Rahmen eines Zusatzprogramms kann der 
Abschluss „Staatlich geprüfte/-r Wirtschaftsassistent/-in“ 
erworben werden.

Anmeldeschluss: 01. März

Voraussetzung für die Aufnahme in das Kaufmännische 
Berufskolleg I ist 

	die Fachschulreife, 
	der Realschulabschluss, 
	der Werkrealschulabschluss nach Klasse 10, 
	das Versetzungszeugnis in die Klasse oder Jahrgangs-
stufe 11 eines Gymnasiums,  in die Klasse 10 eines 
Gymnasiums im achtjährigen Bildungsgang oder in die 
gymnasiale Obertufe der Gemeinschaftsschule oder
	ein dem Realschulabschluss gleichwertiger Bildungs-
stand durch Berufsschulabschluss und Berufsausbil-
dung oder durch Hauptschulabschluss, Berufsschulab-
schluss und Berufsabschluss.

Die Bewerbung ist nur noch digital über das ONLINE-BE-
WERBERVERFAHREN (BewO) abzugeben.

Bewerber/-innen
		registrieren sich ab Mitte Januar über  

			 www.schule-in-bw.de für BewO
		melden sich mit Ihrem Benutzernamen in BewO an
		geben die Daten ein
		drucken den Aufnahmeantrag aus
	geben den ausgedruckten und unterschriebenen Auf- 
nahmeantrag mit den angegebenen Unterlagen (be-
glaubigte Zeugniskopie und tabellarischer Lebenslauf) 
bis spätestens 1. März an der Schule Ihrer ersten 
Priorität ab.

Erfüllen mehr Bewerber/innen die Zulassungsvorausset-
zungen als Schülerinnen und Schüler aufgenommen wer-
den können, so findet ein Auswahlverfahren statt.















Pflichtbereich	 Wo.-Std.
Allgemeiner Bereich
Religionslehre	 1
Geschichte mit Gemeinschaftskunde	 2
Deutsch mit Betrieblicher Kommunikation	 3
Englisch	 3
Mathematik	 2

Berufsfachlicher Bereich
Betriebswirtschaft	 7
Steuerung und Kontrolle	 3
Gesamtwirtschaft	 2
Informatik	 1
Textverarbeitung	 1
Projektkompetenz1

Wahlpflichtbereich2	 5
Übungsfirma/Geschäftsprozesse/Juniorenfirma

Wahlbereich	
z.B. Sport

Praktikum3	 4 Wo.

  1 	Die Projektkompetenz ist integrativer Bestandteil des Unterrichts 
 	 im Schwerpunk des berufsfachlichen Bereichs und des Wahl- 
 	 pflichtbereichs.
  2 	Es kann nur ein Fach unterrichtet werden. 
  4 	Das Praktikum ist fakultativ. Betreuungsstunden fallen nicht an.


